
 

 
 
 
 
 

(DDR in den 70er - 80er Jahren) 
             TT - Anlage 



 Die 

 

TT – Anlage

  

des Görlitzer Modelleisenbahnverein e.V. entstand in einer 
Bauzeit von zirka zehn Jahren. 

 Die Anlage besitzt derzeit eine Größe von 6,70 

 

x 4,10 m bzw. 9,70 x 4,70 m 
und wird in U – Form aufgebaut.  
  
Das Anlagenthema spielt ab dem Jahr 1970 bis in die Anfänge der 80er Jahre. 
Den Mittelpunkt der Anlage stellt der Bahnhof » Grenzingen « dar,  der überall 
in der damaligen DDR seinen Standort haben könnte. 
Die zweigleisige Hauptstrecke von Irgendwo nach Irgendwo sorgt für einen regen 
Zugbetrieb in beiden Richtungen. Das Gleiche gilt für die abzweigende eingleisige 
Nebenbahn die in die nahe gelegene Bergwelt führt. 
Dabei wird darauf geachtet, dass überall nur epochengerechte Zuggarnituren der 
Deutschen Reichsbahn zum Einsatz kommen.  
 

   
 
Der Hauptbahnhof „Grenzingen“     SVT 175  am Bahnsteig. 
 

   
 
Zwei typische Personenzüge im     BR 110 mit Rekozug auf Talfahrt 
Endbahnhof der Nebenbahn.     in Richtung Hauptbahnhof. 
 
Um einen umfangreichen Betrieb realisieren zu können,  wurden im verdeckten 
Bereich mehrere Schattenbahnhöfe mit einer Vielzahl von Gleisen eingebaut. 
Damit wird erreicht das bei längerem Betrachten der Anlage, immer wieder 
andere Zuggarnituren den Bahnhof erreichen und auch wieder verlassen. 
Einen Einblick in die Unterwelt soll per Foto nicht gegeben werden. Dies soll 
ein Geheimnis der Erbauer und Betreiber bleiben.  
 
Da auf der Anlage zurzeit ausschließlich mit Dampf und Diesel gefahren wird, 
wurde im rechten Teil ein dementsprechendes Bahnbetriebswerk errichtet. 
Dazu gehören ein achtgleisiger Ringlokschuppen mit Drehscheibe sowie 
Anlagen zur Besandung und Bekohlung. Aber auch an die Aufnahme von 
Kühlwasser sowie an Schlackegruben wurde gedacht. Für den Diesellok- 
einsatz stehen Betankungsanlagen sowie eine Arbeitsgrube zur Verfügung. 
Eine Werkstatt mit Schlosserei und ein Lok-Einsatzgebäude runden das Bild ab. 

 



   
 
Ringlokschuppen mit Drehscheibe.   Kohlebunker mit Kran (Eigenbau). 
 
Viele Details wurden eingebracht, um ein realistisches Gefühl für die Zeit der 
sozialistischen Wirtschaft wieder zu geben.  
 

 

 
An der Rückwand des Diesellok-
schuppens wird z.B. mit einem 
Transparent für die sozialistische 
Planwirtschaft agitiert. 
 
Viele Modelle in diesem Bereich 
entstanden im Eigen – bzw. Umbau. 
 

 
Der Bahnhof » Grenzingen « liegt inmitten der dazu gehörigen Stadt. 
Im Vorderteil befindet sich ein Neubaugebiet mit Hochhäusern, Straßen sowie 
den typischen Gegebenheiten dieser Zeit. Dazu zählt eine Straßenbaustelle 
und ein Verkehrsunfall in Folge Trunkenheit auf dem Fahrrad. 
Wenn man den Bahnhof unterquert gelangt man auf die gegenüberliegende Seite 
des Bahnhofs. Dort findet man noch den typischen Altbau an, dem auch 
der langsame Verfall anzusehen ist. 
Sämtliche Gebäude auf dieser Anlage sind aufwendig gealtert. 
Gleiches trifft auch für die zeitgemäßen Straßen- und Schienenfahrzeuge zu.  
 

                
 
Vor dem Ausgang des Bahnhofes   Zwischen Straßenbahngleisen und  
warten zwei Taxis vom Typ „Wolga“.   Bahnhof ist ein kleiner Busbahnhof. 
 



                  
 
Typischer Neubau aus DDR – Zeit.   Feuchtigkeit macht auch diesem 
       Gebäude sehr zu schaffen. 
 
Um den Gesamteindruck zu erhöhen, wurden viele einzelne Details gestaltet, wie 
zum Beispiel ein sich drehender Reklamewürfel auf einem der Hochhäuser. 
Zu den Highlights der Anlage gehört zweifellos auch die funktionstüchtige 
Straßenbahn. (im Gleisplan rot) 
Sie durchfährt das komplette Gebiet von » Grenzingen « im Maßstab 1:120. 
Da jedoch  das 9 mm N-Gleis benutzt wurde, entspricht das einer Schienen- 
breite von einem Meter, das dem Görlitzer Vorbild entspricht. 
Sie fährt vollkommen automatisch und hält an neun Haltestellen selbsttätig an. 
Eingesetzt sind zwei LOWA-Triebwagen mit Beiwagen, die durch Alterung 
Betriebsspuren erhalten haben bzw. ein neuer Gotha-Triebwagen mit Beiwagen und 
eine Tatra-Straßenbahn des Typs CKD Praha KT-4D. 
Eine Automatik sorgt dafür, das sich beide Züge nie einholen können, obwohl sie die 
gleiche Strecke benutzen. 
 

                  
 
Der Straßenbahnzug fährt langsam   Haltestelle vor dem Hauptbahnhof. 
an der Unfallstelle vorbei.     
 

                                 
 
Einfahrt in den unteren Teil der     Ausfahrt aus der Haltestelle am 
Stadt » Grenzingen «, ab hier gibt     Bahnbetriebswerk, im Hintergrund 
es kein eigenes Gleisbett mehr.     das Gebäude der Lokleitung. 

 



Wenn man nun den Hauptbahnhof gedanklich nach links verlässt, und der Neben- 
bahnstrecke folgt, wird man auf halber Höhe auf ein Betriebsgelände stoßen. 
In diesem Betrieb, muss man sich vorstellen, werden irgendwelche Konsumgüter 
produziert. Daher hat auch der zweigleisige Bahnanschluss seine Berechtigung. 
Insbesondere das lange Lagergebäude mit Laderampen, um fertige Produkte 
oder auch benötigtes Material von Waggons sowie LKW be- und entladen zu 
können. 
 

   
 
Gleisanschluss mit Lagerschuppen.   Blick ins Werkgelände mit Heizhaus. 
 
 
Im Endbahnhof » Altmittweida « ist ebenfalls ein kleiner Güterschuppen vorhanden. 
Die Ortschaft ist eingebettet in eine idyllische Bergwelt. 
Sie dient als Ausgangspunkt zur nahe gelegenen Burg, wie auch zur Herberge mit 
alter Windmühle auf dem gegenüber liegenden Berg. 
 

 

 
 
Links Blick über den Endbahnhof der 
Nebenbahn in Richtung Burg. 
Der Bahnhof ist aus Platzgründen und 
aus Gründen des Geländes in der 
Kurve angelegt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Rechts schaut man von der Burg über 
den kleinen Ort » Altmittweida «. 
Im Vordergrund ist dessen Empfangs- 
gebäude zu sehen. 
 
 
  

 



 
 

 
Bauernhof an der Hauptstrecke 
 

 
Abgebrannter Waggon 
 

 
Werksanschluss der Nebenbahn 
 

 
Neu hinzugekommen sind seit dem  
Jahr 2010 drei Module, auf denen eine 
Hauptstrecke, eine elektrifizierte 
S-Bahnstrecke sowie eine Nebenbahn 
mit Werksanschluss zu sehen sind.  
Durch einen großen Schattenbahnhof  
mit Automatikbetrieb ist ein ständiger 
Zugverkehr auf diesem Anlagenteil 
gewährleistet. 

 
 

 
Bahnhof der Nebenbahn 
 

 
Ein FDGB-Ferienheim am Berghang 
 

 
Eigenheimsiedlung an der Werksbahn 



 
Haltepunkt der S-Bahn 
 

 
Versuchszug 2 zur Erprobung der AMK 
 

 
Rangierarbeiten bei der Nebenbahn 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Versuchszug 1 zur Erprobung der AMK 
 

 
Eigenheimsiedlung an der Nebenbahn 
 
 
 
 
 
Die TT-Anlage während der 
„Faszination Modellbau“ in 
Friedrichshafen 2018 
 
 
 
 
 

 



In den Jahre 2020 -2022 enstanden zwei 
neue Anlagenteile mit Erweiterung der  
S-Bahnstrecke und deren Oberleitung. 
Eine Nebenbahn mit Pendelzugsteuerung Bei beiden erfolgt 
wurde integriert. Hier erfolgt ein automa- 
tischer Zugwechsel. 
Bei der Landschaftsgestaltung wurden ein 
neuer Bahnhof, eine Wohnsiedlung mit 
DDR-typischen Plattenbauten WBS 70, 
ein verlassener Steinbruch und als  
weiterer Blickfang, ein Zirkus errichtet.     
 
 
 
 
                                                                                   

 

  

  

  



Einen kleinen Überblick der eingesetzten Fahrzeuge soll es an dieser Stelle geben. 
 

   
 
Städteexpress mit BR 132,    Modernisierungswagen mit 
Rekowagen mit BR 56 und BR 91 vorn.   Schnellzuglok BR 01. 
(beide gealtert) 
 

   
 
Das Schmuckstück der Anlage,                 Abendstimmung am Hauptbahnhof 
der SVT 175. 
 
Eingesetzte Dampflokomotiven: BR 01, BR 52, BR 56, BR 58, BR 86, BR 38 u.a. 
 
Eingesetzte Diesellokomotiven:  BR 132, BR 120, BR 118, BR 110, BR 106,  
              LVT BR 171, SVT 175 
 
Zuggarnituren: BR 130 im Doppelgespann mit Kesselganzzug kompl. gealtert 
   BR 58 mit gem. Güterzug kompl. gealtert 
   BR 38 mit Schmuck am Kessel vor Traditionszug als Sonderfahrt 
 
   Ansonsten Reisezüge und Güterzüge wie sie überall 
   auf den Strecken der Deutschen Reichsbahn anzutreffen waren. 
 
Steuerung der Anlage: 
 
Gefahren wird mit 12 V Gleichstrom (analog) in Blockabschnitten. 
Die S-Bahn und die Straßenbahn fahren digital. 
Einige schaltungstechnische Elemente, wie Diodenmatrix, erleichtern den Fahr- 
betrieb, durch das Schalten ganzer Weichenstraßen. 
Eingebaute Minikameras, die ihre Bilder auf einen Monitor bringen, machen einen 
übersichtlichen Betrieb in den Schattenbahnhöfen möglich. 
Weiterhin sind Rückmeldungen und andere Kontrollelemente hilfreich. 
Für die Beleuchtung ist eine separate leistungsstarke Trafoeinheit vorhanden. 
Die vielen Lampen und Leuchtelemente auf Anlage geben ein stimmungsvolles Bild 
bei „Nachtfahrten“. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



       
 
  

 



Ausstellungsteilnahmen 
 
2000  Modellbahnausstellung ETN Niesky/OL                H0-Anlage 
 
2001           „3.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Stadthalle Görlitz  H0- und TT-Anlage 
  Autohaus-Mühlmann Görlitz     H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Weißenberg     H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Bischofswerda     H0-Anlage 
 
2002  „4.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Stadthalle Görlitz  H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung ETN Niesky/OL    H0-Anlage 
   
2003  „5.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Stadthalle Görlitz  H0-Anlage 
  Bombardier Görlitz      H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Bautzen     
  Modellbahnausstellung Weißenberg    TT-Anlage 
  Modellbahnausstellung Zittau      H0-Anlage 
 
2004  „6.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Stadthalle Görlitz   H0- und TT-Anlage 
  „Faszination Modellbau“ Sinsheim    H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Freital     H0-Anlage   
 
2005  „7.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz  H0- und TT-Anlage 
  Modellbahnausstellung Freital      TT-Anlage 
  Möbelhaus Porta      TT-Anlage 
 
2006  „8.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz   H0- und TT-Anlage 
  Große westsächsische Modellbahnausstellung Zwickau  H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Neukirch    H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Weißenberg    H0-Anlage 
  Möbelhaus Porta      H0-Anlage 
 
2007  „9.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz   H0- und TT-Anlage 
  „Erlebnis Modellbahn“ Dresden     H0-Anlage 
  „modell-hobby-spiel“ Leipzig     H0-Anlage 
  Modellbahnausstellung Weißenberg    TT-Anlage 
  City-Center Görlitz      TT-Anlage 
  Möbelhaus Porta      H0-Anlage 
 
2008  „10.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz   
  „Faszination Modellbau“ Sinsheim    H0- und TT-Anlage 
  Möbelhaus Porta      H0-Anlage 
  „modell-hobby-spiel“ Leipzig     TT-Anlage 
   
2009  „11.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz  H0- und TT-Anlage 
  TT-Club-Treffen Sebnitz      TT-Anlage 
  „Lausitz-Modellbau“ Senftenberg    TT-Anlage 
  Bombardier Görlitz      TT-Anlage 
  Modellbahnausstellung Berlin     H0-Anlage  
  Porta-Möbelhaus Görlitz     H0-Anlage 
  
 
2010  „12.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz  TT-Anlage 
  „modell-hobby-spiel“ Leipzig     H0-Anlage 
  4.Große westsächsische Modellbahnausstellung Zwickau         TT-Anlage 
 
 
2011  7.Erlebnis Modellbahn    Messe Dresden   TT-Anlage 
  „Lausitz-Modellbau“ Senftenberg    H0- und TT-Anlage
  Modellbahnausstellung Berlin                                        TT-Anlage 
 
2012                „13.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz“   Rosenhof Görlitz              H0-Anlage 
          TT-Anlage 
 
2012                  5.Große westsächsische Modellbahnausstellung Zwickau         TT-Anlage 
  Modellbau-Messe Wien      H0-Anlage 
 
2013  Modellbahnausstellung Postbahnhof Berlin   H0-Anlage 



 
2014        14.“Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz/Löbau“   TT-Anlage 
  Berlin Freizeitforum Marzahn     H0-Anlage 
  6.Westsachsenmodellbau Stadthalle Zwickau   TT-Anlage 
 
2015                  1.Chemnitzer Modellbahntage, 16. bis zum 18.10.                      TT-Anlage 
                           in der  Messe Chemnitz.  
 
2016                  15.Modell+Bahn-Ausstellung Görlitz/Löbau   15.-17.01.               H0-Anlage 
                           Modellbau-Messe Wien  20.-23.10.                 H0-Anlage 
                           Niesky   03./04.12.        TT- u. N-Anlage 
 
2017                   13.Erlebnis Modellbahn Messe Dresden   17.-19.02.                   TT-Anlage 
                           2.Chemnitzer Modellbahntage  Messe Chemnitz  13.-15.10.       H0-Anlage 
                           6.Lausitz-Modellbau Senftenberg 17.-19.11.     TT-Anlage 
 
2018                   Ausstellung „Achtung, Zug!“ – Eisenbahn in Schlesien                TT-Anlage 
                           im Schlesischen Museum zu Görlitz  02.-23.06. 
                           „Faszination Modellbau“ Friedrichshafen  01.-04.11.                   TT-Anlage 
 
2019                   15.Erlebnis Modellbahn  Messe Dresden                                     H0-Anlage 
 
2021                    1.Limbacher Modellbahn-Ausstellung  16. u. 17.10.2021            H0-Anlage 
                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
So sind wir zu erreichen   

 

Anschrift

    

Görlitzer Modelleisenbahnverein e.V. 

   

Reichenbacher Str.63 

   

02827 

 

Görlitz 

  des Vereins: 
  

 
Vereinsvorsitzender:

       

Uwe Rothenbusch 

      
   

Tel. 03581 – 40 71 62

              
   

Email: 

 

maliuw@outlook.de

 
 

 
 

 
 
 
Ausstellungen: 

                                                         

Roland Skupin 

   
   

Tel. 03581- 41 19 75 

              

Tel. 

 

03581 – 40 16 66

   
   

Email:

 

detlef.noak@web.de 

    

Email: 

 

r-skupin@web.de 

 

Bei Interesse kommen wir mit unseren Anlagen auch gern zu Ihrer Ausstellung oder Messe. 
Anfragen richten Sie bitte an unsere Projektleiter für Ausstellungen. 

 
      

Wir veranstalten im 2-Jahre-Rhythmus die  
„Modell+Bahn-Ausstellung“, in der

      

 Messehalle, 
in Löbau. 

      

Vereine und Privatpersonen, die als Aussteller 
teilnehmen möchten, sind jeder 

      

Zeit willkommen  
und können sich unter o.g. Anschriften bewerben. 

 
      

Die Nachbetrachtung der letzten Ausstellung gibt  
es auf unserer Internetseite, 

                                             

www.goerlitzer–mebv.de 

 
 
 
 
 

 

 

Detlef Noak

                                            

2022                   „modell-hobby-spiel“ Leipzig                                                      TT-Anlage 


